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Erster Berliner Familiengipfel 2026:  

Gemeinsam Familienpolitik für Berlin weiterentwickeln 

Die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie hat heute gemeinsam mit dem 

Berliner Beirat für Familienfragen zum ersten Berliner Familiengipfel eingeladen. Unter 

dem Motto „Gemeinsam im Dialog – Familien stärken. Zukunft sichern.“ kommen Fami-

lien, Fachkräfte sowie Vertreterinnen und Vertreter aus Politik, Verwaltung, Wissenschaft 

und Zivilgesellschaft zusammen, um über die Lebensrealitäten von Familien in Berlin und 

die familienpolitischen Herausforderungen der kommenden Jahre zu beraten.  

Mit dem Familiengipfel setzt Berlin ein deutliches Zeichen für eine moderne, bedarfsge-

rechte und familienorientierte Politik. Ziel ist es, Familien noch stärker in politische Ent-

scheidungsprozesse einzubeziehen und gemeinsam Antworten auf zentrale Zukunftsfra-

gen zu entwickeln – von der Vereinbarkeit von Familie und Beruf über Bildungsgerechtig-

keit und die gesellschaftliche Teilhabe von Alleinerziehenden bis hin zu einer familien-

freundlichen Stadtentwicklung. 

Katharina Günther-Wünsch, Senatorin für Bildung, Jugend und Familie, eröffnete die 

Veranstaltung und beteiligt sich im weiteren Verlauf an der Podiumsdiskussion „Was 

brauchen Familien heute – und morgen?“. Gemeinsam mit Berliner Familien sowie Vertre-

terinnen und Vertretern aus Praxis und Politik diskutiert sie darüber, wie Familienpolitik 

künftig noch stärker an den Bedürfnissen der Menschen ausgerichtet werden kann. 

Die Ergebnisse des Gipfels fließen in die weitere familienpolitische Arbeit des Landes 

Berlin ein, insbesondere in die Erarbeitung des ersten Landesfamilienförderplans. Mit 

dem Berliner Familienfördergesetz hat Berlin als erstes Bundesland verbindliche gesetzli-

che Grundlagen für Umfang, Qualität und Weiterentwicklung familienfördernder Ange-

bote geschaffen. Der Familiengipfel knüpft an diesen Anspruch an und stärkt den Dialog 

zwischen Politik, Fachpraxis und Familien als Grundlage einer zukunftsorientierten Famili-

enpolitik. 

Katharina Günther-Wünsch, Senatorin für Bildung, Jugend und Familie: „Familienpolitik 

ist Zukunftspolitik. Wer Berlin stark machen will, muss Familien stärken. Deshalb wollen wir 

Familien nicht nur entlasten, sondern ihre Perspektiven hören und konsequent in politische 

Entscheidungen einbeziehen. Mit dem ersten Berliner Familiengipfel gestalten Familien 



aktiv mit, wie präventive Angebote zur Unterstützung ihres Alltags künftig noch passge-

nauer werden können.“ 

Kazım Erdoğan, Vorsitzender des Berliner Beirats für Familienfragen: „Es ist wichtig, 

dass wir miteinander ins Gespräch kommen: Familien, Fachkräfte, Verbände, Verwaltung 

und Politik. Denn gute Familienpolitik entsteht nicht über Familien, sondern mit Familien.“ 

Im weiteren Verlauf der Veranstaltung erarbeiten Familien, Fachkräfte sowie Vertreterin-

nen und Vertreter aus Politik und Praxis in Workshops und Dialogformaten konkrete Emp-

fehlungen für die Weiterentwicklung der Berliner Familienpolitik. Zum Abschluss werden 

die zentralen Eindrücke und Ergebnisse im Familienplenum gemeinsam mit Falko Liecke, 

Staatssekretär für Jugend und Familie, diskutiert und zusammengeführt. 

Begleitend präsentieren Berliner Beratungs- und Unterstützungsangebote ihre Arbeit auf 

einem Markt der Möglichkeiten. Kreative Mitmachangebote für Familien sowie ein Kultur-

programm laden darüber hinaus zum Austausch, zur Begegnung und zur aktiven Beteili-

gung ein. 

 


